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Monatsbericht der Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel 

 

Dezember 2009 

 
VORTRÄGE VON MITARBEITERN UND STIPENDIATEN SOWIE 

VERANSTALTUNGEN AN DER BIBLIOTHEK 
 
Im Schülerseminar waren im Dezember zwei Gruppen Lehramtsstudenten des Faches 
Deutsch aus Polen zu Gast: Vom 30. November bis 4. Dezember arbeitete eine Gruppe aus 
Kalisz und vom 7. bis 11. Dezember eine Gruppe aus Breslau über Lessings Wirken in 
Wolfenbüttel unter Anleitung der beiden Seminarleiter, Madeleine Kiehlmann und Wilfried 
Seyfarth. Die Gäste des Schülerseminars nahmen zudem an einer Präsentation von Rara der 
Herzog August Bibliothek durch Christian Heitzmann sowie an Führungen durch die Augusta 
und das Lessinghaus durch Schüler des Gymnasiums im Schloss teil.  
 
Ulrike Zeuch hat am 3. Dezember 2009 im Rahmen der Ringvorlesung „Medien der 
Gedächtnisbildung“ an der Universität Flensburg den Vortrag „Die Herzog August 
Bibliothek: ein Kosmos in Büchern“ gehalten. 
 
Ein Gastseminar „Vom Prosaroman zum ‚Volksbuch’ – Melusine, Eulenspiegel und Faust 
vom 16. zum 19. Jahrhundert“ der Universität Lausanne unter Leitung von Alexander 
Schwarz fand am 4. Dezember im Bibelsaal statt. 
 
Ein Gastseminar im Rahmen einer Exkursion von Dozenten und Studierenden der Geschichte 
der Helmut-Schmidt-Universität Hamburg fand unter Leitung von Jutta Nowosadtko und 
Sabine Todt am 4. Dezember im Saal des Anna-Vorwerk-Hauses statt. 
 
Der traditionelle Abend der Begegnung für die Mitglieder der Gesellschaft der Freunde der 
Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel e.V. fand am 4. Dezember in der Augusteerhalle der 
Bibliotheca Augusta statt. Einleitend las Manfred Flotho aus Johann Rists „Das alleredelste 
Nass der gantzen Welt“ (1663). 
 
Auf dem von der Fritz Thyssen Stiftung geförderten Symposium der Universität Leipzig und des 
Konfuzius-Instituts Leipzig zum Thema „Perspektiven der Sinologie als Regionalwissenschaft“ 
am 5. und 6. Dezember 2009 hielt Helwig Schmidt-Glintzer das Eröffnungsreferat zum Thema 
„Sinologie als Wissensgebiet der Frühneuzeitforschung“. 
 
Eine Familienführung durch die Ausstellung „Hochzeit von Bild und Buch. Anfänge der 
Druckgraphik, 1420-1515“ bot der Kurator der Ausstellung, Ad Stijnman, am 6. Dezember an. 
 
Das Stipendiatenkolloquium hörte am 7. Dezember einen Vortrag von Marina Stalljohann, 
Osnabrück, über ihr Forschungsprojekt „Das städtische Fremd- und Eigenbild kultureller 
Zentralität in der Frühen Neuzeit am Beispiel der Reichsstadt Frankfurt am Main (16.-18. 
Jahrhundert)“. 
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Am 9. Dezember war im Rahmen der Wolfenbütteler Schülerseminare das Gymnasium Große 
Schule, Wolfenbüttel, zu Gast. 
 
Im Werkstattgespräch, der monatlichen Vortragsreihe der Forschungsabteilung, stellte Harald 
Bollbuck am 10. Dezember das Forschungsprojekt „Historische  Methode  und  Arbeitstechnik  
der Magdeburger Zenturien“ vor. 
 
Harald Bollbuck hat am 15. Dezember an der Universität Rostock im Rahmen der 
Ringvorlesung „Kulturen des Wissens“ einen Vortrag gehalten mit dem Titel „Albert Krantz 
und David Chytraeus – Wissenschaft und Historiographie zwischen Humanismus und 
Reformation“. 
 
Die Humboldt-Universität Berlin war mit einem Gastseminar zur „Aktuellen Analyse und 
historischen Einordnung von Lichtsituationen in Berlin“ unter der Leitung von Christoph 
Geissmar-Brandi am 18. Dezember zu Gast in der Herzog August Bibliothek. 
 

 
AUSLEIHEN IN ANDERE AUSSTELLUNGEN 

 
Ein tschechischer, reich illuminierter Pergamentdruck aus dem Jahr 1561 mit geistlichen 
evangelischen Liedern, Signatur Tl 4° 2, wurde an das Museum in den Kaiserlichen Ställen 
der Prager Burg für die Ausstellung „Art of the Bohemian Reformation (1400-1627)“ vom 15. 
Dezember 2009 bis 4. April 2010 ausgeliehen.  
 
 

PUBLIKATIONEN 
 
Wolfenbütteler Bibliotheks-Informationen, Jahrgang 32/33, Januar-Dezember 2007/2008, 
erschienen im Dezember 2009. 
 
Hochzeit von Bild und Buch. Anfänge der Druckgraphik 1420-1515 aus den Beständen 
der Herzog August Bibliothek. Wolfenbütteler Hefte 26. Ad Stijnman unter Mitarbeit von 
Claudia Kleine-Tebbe. Harrassowitz Verlag, Wiesbaden 2009 in Kommission. 48 Seiten, 10,00 
Euro. 
 
 

PERSONALIA 
 
Wissenschaftliche Hilfskraft in der Pressestelle ist seit 1. Dezember Annika Hille. 
 
Stefania Leksy ist seit 1. Dezember Mitarbeiterin in den Lesesälen der Bibliotheca Augusta und 
des Zeughauses. 
 
 

DIE HERZOG AUGUST BIBLIOTHEK IN DEN MEDIEN 
 
Reinhard Wylegalla berichtete in der Deutschen ApothekerZeitung über die Ausstellung 
„Dasein als verzaubertes Chaos“, die derzeit in der Herzog August Bibliothek zu sehen ist. 
„Dasein als verzaubertes Chaos“, Deutsche ApothekerZeitung, 3. Dezember 2009. 
 
Über die Veröffentlichung des Jahresberichts 2008 der Herzog August Bibliothek berichteten 
Braunschweiger Zeitung und Wolfenbütteler Schaufenster. „Bibliothek legt ihren 
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Jahresbericht vor“, Braunschweiger Zeitung, 5. Dezember 2009 und „HAB legt Jahresbericht 
2008 vor“, Wolfenbütteler Schaufenster, 6. Dezember 2009. 
 
Karl-Ernst Hueske besuchte für die Braunschweiger Zeitung eine Führung von Schülerinnen 
des Gymnasiums im Schloss durch das Lessinghaus im Rahmen eines neuen Angebotes der 
Bibliothek für Schulklassen. „Sie werden mit jeder Führung besser“, Braunschweiger Zeitung, 
10. Dezember 2009. 
 
 

AUSBLICK IN DEN JANUAR 
 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Nicolo Paganini, Johannes Brahms und Franz Schubert 
werden am 10. Januar 2010 um 19.00 Uhr in der Augusteerhalle Kana Sugimura, Violine, und 
Natsumi Ohno, Klavier, in der Konzertreihe des Louis Spohr Musikforums spielen. 
 
Die Eröffnung des Themenjahres „Kultur – Stadt – Technik“ des Kulturstadtvereins 
Wolfenbüttel e.V. wird am 13. Januar 2010 um 19.00 Uhr mit einem Vortrag von Margret 
Wintermantel, Präsidentin der Hochschulrektorenkonferenz, zum Thema „Aktuelle 
Entwicklungen der Wissenschafts- und Hochschulpolitik“ in der Augusteerhalle eröffnet. 
Eintrittskarten sind ab Anfang Januar über das Forum im Meißnerhaus erhältlich. 
 
Lessings Geburtstag feiert die Lessing-Akademie e.V. am 22. Januar 2010 um 18.00 Uhr mit 
einer Lesestunde mit Texten zum Thema „Spiel“ im Gartensaal des Lessinghauses. 
 
Ein Gesprächskonzert „Martin Opitz – Dichter, Gelehrter, Hofmann“ mit Kompositionen 
von Heinrich Schütz, Heinrich Albert, Johann Nauwach, Andreas Hammerschmidt und 
Matthaeus Apelles von Löwenstern nach Texten von Martin Opitz, gelesen von Carsten 
Niemann und Karin Maria Pagel findet am 22. Januar 2010 um 20.00 Uhr in der Augusteerhalle 
der Bibliotheca Augusta statt. 
 
Die Malerbuchausstellung „Gertrud Boernieck: Augenlust. Unikate Bücher“ wird am 29. 
Januar 2010 um 17.00 Uhr in der Augusteerhalle der Bibliotheca Augusta in Anwesenheit der 
Künstlerin eröffnet. Die Ausstellung wird bis zum 25. April 2010 im Malerbuchsaal zu sehen 
sein. 
 

***     www.hab.de      *** 


